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Wir l(i)eben Inklusion! Wir informieren Sie gerne!

An alle ver.di-Mitglieder 
und die es noch 
werden wollen!

Die Gründung

Am 31. Mai 2004 wurde im Münchner Gewerk-

schaftshaus der Arbeitskreis für Menschen mit 

Behinderung des Landesbezirks Bayern gegründet.

Unsere Zielsetzung ist die Inklusion von Menschen 

mit Behinderung in das Arbeitsleben gemäß den An-

forderungen der UN-Behindertenrechtskonvention.

Themenschwerpunkte

 Barrierefreie Gestaltung von Arbeitsbedingungen

 Aktive Teilnahme an der Fortschreibung des 

Behindertenrechts (z.B. Novellierung SGB IX)

Fortbildungen und Schulungen für Schwerbe-

hindertenvertretungen im Behindertenrecht (SGB IX)

 Schaffung von leidens- und altersgerechten 

Arbeitsplätzen

 Erhöhung der Pfl ichtquote (Ausgleichsabgabe)

 Zusammenarbeit mit ver.di Bundesarbeitskreis 

Behindertenpolitik und Behindertenverbänden 

und Behindertenorganisationen bayern- und 

bundesweit





Teilhabe stärken / Barrieren
überwinden

Wir zeigen
die rote Karte!

Unsere 
wichtigsten Ziele:

Umsetzung der Behindertenrechtskonvention

Politik für Menschen mit Behinderung im 

Freistaat Bayern unterstützen und fördern, 

sowie die Gesellschaft dafür sensibilisieren

 Politik für Menschen mit Behinderung 

innerhalb von ver.di verankern

 Ausbau des betrieblichen Arbeits- und 

Gesundheitsschutzes z.B. Betriebliches 

Eingliederungsmanagement (BEM),

Gefährdungsbeurteilungen

 Unterstützung von Menschen mit 

Behinderung bei Wahlen zu betrieblichen 

Interessensvertretungen

Deshalb ist Ihre Mitgliedschaft bei ver.di wichtig. 

Als Mitglied von ver.di werden Sie auch

bei Sozialrechtsfragen beraten.

ver.di setzt sich dafür ein, dass unsere Gesellschaft 

bei der barrierefreien Gestaltung aller Lern-, 

Arbeits- und Lebensbedingungen Inklusion immer 

weiter umsetzt. Angestrebt wird weiter eine 

diskriminierungsfreie, inklusive Gesellschaft, die 

von vornherein die vielfältigen Bedürfnisse aller 

Menschen berücksichtigt und in der alle Menschen 

ohne Unterschied gleichberechtigt zusammenleben. 

Eine Kultur der Inklusion und Nichtdiskriminierung, 

eine Kultur der Vielfalt, zielt auf gleichberechtigte 

Teilhabe von Menschen mit und ohne Behinderung, 

aber auch auf gleiche Chancen unabhängig von 

Migrationshintergrund und Religionszugehörigkeit, 

kultureller Identität, geschlechtlicher Zuordnung 

bzw. Identität.

Inklusion von Anfang an!

Bei:

 Einsparungen von behindertengerechten 

Arbeitsplätzen

 Verstößen gegen die UN-Behindertenrechts-

konvention z.B. Diskriminierung, Ausgrenzung, 

Benachteiligung von Menschen mit Behinderung

 Nicht leistungsgerechter Bezahlung


